Zukunft  der  Hundeauslaufgebiete  noch  nicht  geklärt

SPD Stegl.Zehlend.:  Hundeauslaufgebiet muß reduziert werden

Die BVV von Charlottenburg-Wilmersdorf hat sich am 20.2.03 eindeutig für die Erhaltung der Hundeauslaufgebiete in der jetzigen Form ausgesprochen. Das betrifft allerdings nur rd.1/4 des bisherigen Gesamtgebiets entlang der Grunewaldseen. Nun steht die Entscheidung des Bezirks  Steglitz-Zehlendorfs an. Dort liegen ¾ der restlichen Flächen. Es betrifft das Gebiet zwischen Krumme-Lanke, Schlachtensee bis zur Avus/Hüttenweg. Bisherige Stellungnahmen der Parteien in Kurzform (alles mündliche Aussagen): 

· FDP : will bessere Ausschilderung, ansonsten eher so lassen wie es ist,  

· Bündnis90/Grüne: keine Stellungnahme  

· CDU: noch keine abschließende Meinung 

· SPD: Gegen Hundeauslaufgebiet um die Seen Krumme-Lanke und Schlachtensee 
Derzeitige Regelung: Jeweils am westlichen Ufer der  Seen  befindet sich das Hundeauslaufgebiet. In diesem Hundeauslaufgebiet gehen alle komplikationslos ihrem Erholungsspaziergang nach.     So muß es auch bleiben. 

Die Entscheidung in Steglitz-Zehlendorf ist entscheidend. Denn der wesentlich kleinere Teil direkt am Grunewaldsee reicht nicht aus, um den Wegfall des größeren Teils (3/4) zu kompensieren!

Unsere klare Forderung an die Politiker von Steglitz-Zehlendorf : laßt es, so  wie es ist ! Nehmen Sie sich ein Beispiel an der vernünftigen Entscheidung der Charlottenburg-Wilmersdorfer BVV.

Schreiben Sie an die Politiker des Bezirks Steglitz-Zehlendorf!

Rufen Sie an ! (einige Telefonnummern und Adressen s. Rückseite)

V.i.S.d.P. Hundstage Berlin e.V. – Vereinsreg. AG-Charlottenburg

Spendenkonto: Berliner Volksbank  (BLZ10090000)  5138886001

Spende ist steuerlich absetzbar, Spendenquittung wird auf Wunsch erteilt
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